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e Spanien
die von der ſpaniſchen Regierung wie bekannt in ſehr

zoleranter Weiſe e en proteſtantiſchen Geiſtlichen
intorirect an die engliſche Geſandtſchaft um Schutz gewandt

ſich n beeilt ſich das madrider Kabinet durch Folgendes den
haben rn der auswärtigen Mächte Sand in die Augen zu

Wegen des Verfahrens des Unterpräfekten von Port
ahon auf Minorca iſt eine Unterſuchung angeordnet undre wenn ſich n daß er wider die Verfaſſungs

Pitel in Betreff der religiöſen Toleranz verſtoßen hat zur
chtlichen Verantwortung gezogen werden Der Herr
Krafekt wird wohl erſtens nicht auf eigene Fauſt gehandelt

ben und zweitens iſt der Proteſt der obigen Geiſtlichen da
S noch nicht als erledigt zu betrachten Ueberhaupt wäre

wünſchenswerth wenn die Vertreter der Mächte die Tole
Angangelegenheit nicht aus den Augen verlören

Türkei
Eine wiener Depeſche meldet Fürſt Milan wolle ſeiner

erentuellen Abſetzung durch Abdankung zuvorkommen Wir
halten dieſe nicht für eine zuverläſſige Erſtens
will die Pforte keineswegs den Fürſten Milan entthronen

an müßte blind ſein wenn man demſelben eine Schuld an
dem gegenwärtigen Kriege beimeſſen wollte Zweitens glauben
wir daß die Mächte die vynaftiſche Frage nicht zur Discuſſion
ſtellen laſſen werden Mögen auch die Mächte oder einige
Mächte noch ſo nachgiebig gegen die Forderungen der
Pforte ſein in dieſem Punkte beſteht ein volles Einverſtändniß
Hrittens wird der Pforte überhaupt das Recht einen wenn
gleich tributpflichtigen Fürſten abzuſetzen im Princip nicht zu
geſtanden werden

Murad Effendi der unglückliche Er Sultan hat den
Palaſt von Tſcheragan bezogen Die mit vier Pferden be
ſpannte Equipage deren ſich Murad bediente begleitete ein
roßes Gefolge So melden konſtantinopeler Blätter Die

Corr orient weiß über dieſe Ueberſiedelung das Folgende zu
berichten Man benutzte einen Augenblick der Ruhe und
Abſpannung Murad s um ſich ihm mit der Meldung zu
nahen Majeſtät man erwartet Sie in der Moſchee zum
Gebet Murad ließ ſich die Uniform anlegen und in die
vierſpännige GalaEquipage geleiten Militär bildete Spalier
und die Muſik ſpielte die Nationalhymne So ließ ſich Mu
rad ruhig nach Tſcheragan abführen Jm Central Pavillon
des Palaſtes angekommen warf er ſich indem er in der

J Moſchee zu ſein glaubte auf die Knie und verrichtete ſeine
Gebete Bald nachher traf ſeine Mutter die Ex Sultanin
Valide und ſeine Kinder bei ihm ein

Der neue Sultan Abdul Hamid hat inmitten aller Regie
rungsſorgen doch ſchon Zeit gefunden Erſparungen in den Aus
gaben ſeines Hofhalts einzuführen Der Curioſität halber ſeien
einige ſolcher Verfügungen nach einem Bexicht der Politiſchen

Correſpondenz hier erwähnt Von jeher war es Gebrauch die
zahlloſen Hofbeamten in ihren Wohnungen aus der Hofküche zu
verpflegen Dies brachte eine unglaubliche Vergeudung von
Lebensmitteln mit ſich Unter Abdul Aziz verſchlang die Hof

küche mehr als 40 000 türkiſcher Livres monatlich Ein einfacher
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Iavol Befehl des Sultans ſetzt nun ohne Einſchränkung der den bis

R berigen Beneficianten zugekommenen Portionen das Küchenbudget
zude auf mehr als die Hälfte herab Jn Zukunft werden die Beamten
xeniiber welche ein Recht auf die Verpflegung haben ihre Mahlzeiten ge
re meinſchaftlich zu beſtimmten Stunden in den ParterreSälen des

Palais halten Abdul Hamid geht bei dieſer Reform perſönlich141 mit dem Beiſpiele voran Seine Vorgänger ſpeiſten ſtets allein
er hingegen vereinigt ſeine Familie zur gemeinſchaftlichen Mit

jeptember tagstafel Noch eine andere Einſchränkung hat er eingeführt
Die Mutter des jeweiligen Padiſchah die Sultanin Valide ge

ort nießt in der Türkei eine Ansnahmeſtellung Die einzige unterI allen muhamedaniſchen Frauen kann ſie unverſchleiert ausgehen
alle und jeden beliebigen Beſuch empfangen Jhr Haushalt iſt mit
Kditrecto, dem größten Luxus eingerichtet Die Mutter des verſtorbenen

Abdul Aziz hatte nicht weniger als 80 Eunuchen und mehr als
490 Selavinnen für ihren perſönlichen Dienſt Sultan AbdulI Aziz verlor noch als Kind ſeine Mutter und wurde dem Ge

z und brauche gemäß der Obhut einer Palaſtdame anvertraut welche
tember feine Adoptivmutter wurde Dieſe beanſpruchte nun die Zulaſſung

ptember ins Palais und die Prärogative ihrer quasi mütterlichen Stellung
6rt Alle ihre in dieſer Richtung unternommenen Schritte wurden jedoch

vom Sultan abgewieſen und dadurch eine Erſparniß von minapelle deſtens 150,000 Livres erzielt Eben ſo wurde der Poſten eines
en Großmarſchalls des Palais eine ſehr koſtſpielige Sinecure auf
52384 gehoben Die Etiquette erheiſcht es daß der Großvezier und die

Miniſter ſtehend mit dem Sultan conferiren müſſen Bei der
P J erſten Beſprechung welche Abdul Hamid mit dem Großvezier

de und Midhat Paſcha hatte ließ er ſie niederſetzen und bot ihnen
ber von CLigaretten an Der Großvezier verzichtete darauf in Gegen
m in de wart ſeines Souverains zu rauchen wogegen Midhat Paſcha

ſeine Cigarette ohne Weiteres anbrannte Abdul Hamid nöthigte
ſchließlich Mehemed Ruſchdi Paſcha auch ſeinerſeits die Staats

r geſchäfte dampfend zu erörternJ un ehe
za Uhe Städtiſche Fragen

icert v9 5en Halle 12 Septemberpeters Jn Betreff der Einrichtung und künftigen Verwendung des
latzes auf dem Petersberge auf der Lucke wird uns von

e Kinderfreunde folgender Vorſchlag zur Veröffentlichung
nan ergebenSeha Dieſer ſeit langer Zeit völlig unbenutzt liegende ehemalige

alon Kirchhof ſoll dem Vernehmen nach gartenartig eingerichtet und
zum Ergehen für Jedermann mit der alten Promenade in Ver

r bindung geſetzt werden Als man dieſen Beſchluß faßte dachte
J man noch nicht daran die alte Promenade durch eine mitten hin

n ein durch führende Fahrſtraße weſentlich zu verändern
r des Unter den jetzt veränderten Umſtänden möge es geſtattet ſein

kön über die künftige Verwendung des Petersberges einen andern
le Plan in Vorſchlag zu bringen

en ſeine Die alte Promenade war bisher ein beliebter Aufenthalt und
die Spielplatz für kleine Kinder Von früh bis ſpät ſtrömten die

v m Schaaren der Kleinen in Kinderwagen oder an der Hand ihrer
ückten ärterinnen dorthin um unter Gottes freiem Himmel ſein und

rein geſunde Luft einathmen zu können Das iſt nun wohl für im
in er vorbei Der für Fußgänger übrig gebliebene Raum darf

nut urch Kinderwagen und Kinderſpiele wohl nicht mehr beſchränkt
ſo werden das ſich dort mehrende Fuhrwerk bringt Staub und Ge

n fahr Schatten werden die neuen Anpflanzungen in den nächſten
den I Zoahren auch nicht geben und ohnehin iſt es für die Sauberkeit
füd a er Wege und für das Gedeihen der jungen Aupflanzungen nicht
tt m d vortheilhaft wenn die Kinderwärterinnen dort wieder ihren
a ba melplatz aufſſchlagen und vor lauter Zerſtreuung die ſich dort
187 ietet die Aufmerkſamkeit auf die Kinder aus den Augen ſetzen
henen Aber wo finden wir in der Nähe der vielen engen Straßen

einen Platz wohin man die Kinder führen könnte und wo man

h
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ſie ſicher wüßte vor Gefahr Wir ſind doch endlich ſo verſtändig
geworden daß wir die Kinder nicht mehr den ganzen Tag in
die feuchten Kellerwohnungen in die beſchränkten Dachkam
mern in die glühendheißen Wohnſtuben oder in die zu Menſchen
wohnungen umgeſtalteten dumpfen Hofgebäude einſperren Alle
vernünftige Eltern ſorgen daſür daß ihre Kinder den Tag über
möglichſt viel ſich in freier geſunder Luft aufhalten und man
darf es als eine dringende Pflicht der Ocrtsbehörden betrachten
daß für unſere Jugend zweckmäßig gelegene freie Plätze angewie
ſen werden Einen ſolchen Platz bietet uns der Petersberg auf
der Lucke Man müßte denſelben ebenen mit feinem Kies be
fahren und mit Geſträuchen und Bäumen bepflanzen Man
könnte auch eine ſchützende Bude Veranda hinſtellen ein Waſſer
rohr anbringen und was ſonſt noch nöthig befunden würde ein
richten

Noch iſt es Zeit den Petersberg der aufwachſenden Kinder
welt zu überlaſſen Man warte nicht darüber zu berathen bis
es zu ſpät iſt

mann

Halle den 13 September
Die geſtern Abend ſtattgehabte Vertrauensmänner

verſammlung der liberalen Parteien beſchloß von dem
in der Perſonenfrage früher acceptirten Compromiſſe ausgehend
eine allgemeine Urwählerverſammlung einzuberufen ſobald der
Auflöſungstermin des Abgeordnetenhauſes officiell bekanut ge
macht werden würde

Jn der geſtrigen Generalverſammlung des Garten
bauvere ins wurden die Vorſtandswahlen vollzogen Zum
erſten Vorſitzenden wurde an Stelle des verſtorbenen Ule Prof
Dr Kraus zum zweiten Vorſitzenden Oberlehrer Dr Richter
zum erſten Schriftführer Kunſtgärtner Schröder und zum ſtell
vertretenden Archivar Kunſtgärter Hahniſch neugewählt Außer
dem ſitzen im Vorſtande als dritter Vorſitzender Kunſt und
Handelsgärtner Roſch als zweiter Schriftführer Kunſt und
Handelsgärtner Kaiſer aus Paſſendorf und als erſter Archivar

Herr Stärkefabrikant Nebert eDie Jahresverſammlung des Provinzialaus
ſchuſſes für innere Miſſion wird am 19 October hier ab
gehalten werden

Jm Laufe des morgigen Tages werden unſere Garniſon
truppen nach mehrwöchentlicher Abweſenheit in unſere Stadt
wieder einrücken

Auf dem vorgeſtrigen Viehmarkte waren 833 Pferde
46 Fohlen 1233 Schweine 361 Ferkel gufgesrnek Leider zeigte
ſich während des ganzen Marktes geringe Kaufluſt

Die evangeliſchen Taufen und Trau
ungen in Preußen 1875

Gegenüber den mehrfach geäußerten Beſorgniſſen daß in Folge
der Einführung der obligatoriſchen Civilehe ſo wie durch Fort
fall des Taufzwanges eine Abſchwächung des kirchlichen Sinnes
eintreten werde dürften die folgenden auf das Jahr 1875 be
züglichen Angaben von allgemeinem Jntereſſe ſein Dieſelben
ſind auf Grund der von den evangeliſchen Geiſtlichen an die
königlichen Conſiſtorien der einzelnen Provinzen nach überein
ſtimmenden Formunlaren alljährlich einzureichenden Ueberſichten
über die bei der evangeliſchen Bevölkerung vorgenommenen Tau
fen und Trauungen zuſammengeſtellt und Seitens des königl
ſtatiſtiſchen Bureaus mit den bei letzterem eingebenden Nachrichten
über die Geburten und Eheſchließungen innerhalb der evange
liſchen Bevölkerung verglichen worden

Durchſchnittlich wurden im Jahre 1875 von allen lebendge
borenen Kindern evangeliſcher Eltern 92 384 pCt getauft und
zwar von den ehelichen Kindern 93z71 von den unehelichen 81,545
pCt Jn Wirklichkeit ſtellt ſich der Ausfall an Taufen jedoch
noch erheblich niedriger als es hiernach den Anſchein hat denn
ungefähr 7 pCt der Neugeborenen verſtarben im Laufe des erſten
Lebensmonats und dieſe wohl größtentheils ungetauft da die
Sterblichkeit in den erſten Tagen unverhältnißmäßig ſtark iſt
und bis zum zehnten Lebenstage 3 bis 4 pCt aller Lebendge
bornen fortrafft Dazu kommt daß bei den Geburten innerhalb
der evangeliſchen Bevölkerung auch die bei den getrennten alt
lutheriſchen Gemeinden ſtattgehabten Fälle mitgezählt ſind wäh
rend dieſe bei den evangeliſchen Taufen nicht mitgerechnet wer
den konnten Bezüglich der aus evangeliſchen Miſchehen Ge
borenen wurde zur Erreichung richtiger Ergebniſſe angenommen
daß dieſelben falls überhaupt vorausſichtlich nur zur Hälfte
evangeliſch getauft worden ſeien weßhalb die Hälfte aller aus
dergleichen Miſchehen Gebornen mit der Zahl der Getauften ver
glichen worden iſt

Es trafen ferner im Jahre 1875 durchſchnittlich auf je 11 Ehe
ſchließungen Evangeliſcher 78 z97 evangeliſche Trauungen und
zwar wurden von rein evangeliſchen Paren 83369 pCt und von
evangeliſchen Miſchehen 35,5,2 pCt getraut Bei letzterer Zahl
iſt ebenfalls der Umſtand in Betracht zu ziehen daß eine unge
fähr gleiche Anzahl von Eheparen die kirchliche Weihe der Ehe
wahrſcheinlich in einer anderen Kirchengemeinſchaft als der evan
geliſchen nachgeſucht und empfangen haben wird

Nur in Berlin und Hohenzollern bleibt nahezu ein Viertel der
Kinder ungetauſt während in allen übrigen Provinzen auch
in Brandenburg mit Ausſchluß der Hauptſtadt und in Schles
wig Holſtein mit Ausſchluß der Kreiſe Stormarn und namentlich
Altona ſämmtliche Kinder evangeliſcher Eltern ſoweit ſie nicht
bald nach der Geburt verſtarben getauft worden ſind Jn
Hobenzollern ſind wahrſcheinlich die aus Miſchehen erxzeugten
Kinder faſt ſämmtlich in der katholiſchen Kirche getauft worden

Auch bezüglich der Trauungen zeigt Berlin und demnächſt
Hohenzollern den beträchtlichſten Ausfall denn für die Provinz
Sachſen würde ſich wahrſcheinlich ein günſtigeres Ergebniß
herausgeſtellt haben wenn die altlutheriſch erfolgten Trauungen
hätten mit in Rechnung geſtellt werden können Jn Berlin
ſind wenn man die Miſchehen berückſichtigt nur wenig mehr
als der vierte Theil der neuen Ehepaare nachträglich getraut
worden

Vermiſchres
Die Vögel ſind alte Wetterpropheten Wenn ſich die

Tauben auf das Dach einer Scheune ſetzen und den Kopf nach
Oſten wenden ſo bedeutet das für den Morgen und wenn ſie
früh in ihre Wohnun zurückkehren und in der Umgegend des
Hofes herumpicken für den folgenden Tag Regen kehren ſie
ſpät zum Taubenſchlag zurück fliegen ſie weit in die Felder auf
Beute ſo zeigt das ſchönes Wetter an Wenn die Hennen ſich
mehr als gewöhnlich und mit geſträubten Federn im Staub
wälzen ſo eigen ſie damit einen Sturm an Daſſelbe bedeutet
es wenn die Enten unter Flügelſchlägen in das Waſſer tauchen
und ſich mit munterem Geſchrei auf dem Pfuhl verfolgen Wenn
die Schwalben auf ihrem Flug die Oberfläche der Erde und dasWaſſer ſtreifen ſo iſt ebenfalls der Sturm nicht mehr weit ver
ſchwinden ſie beſonders gegen Abend hoch oben in der Atmo
ſphäre ſo deutet das trockene Luft an Wenn die Raben mehr
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die Gräben entlang hüpfen Bienen die ſich wenig von ihrem
Stock entfernen oder die maſſenweiſe ohne ganz beladen zu ſein
dahin zurückkehren zeigen ſehr nahen Regen an Wenn die Kuh
die Wand des Stalles beleckt d h den Salpeter den die Feuch
tigkeit der Atmoſphäre Zerausſickern läßt ſo giebt es am folgen
den Tage Regen Andere Vorzeichen des Wetters giebt es auf
den Feldern Wenn die Klinge der Senſe am Morgen im Thau
trocken bleibt ſo iſt das ein Zeichen von ſchönem Wetter zieht
ſie dagegen u Zkigrei an indem ſie ſich bläulich oder röthlich
färbt ſo wird es in kurzer Zeit Regen geben Auch der Holz
hauer der in den Wald geht kann auf nämliche Art ſeine Axt
fragen wenn ſie rein und glänzend jſt ſo wird der Tag ſchön
werden iſt ſie aber trüb und gleitet der Stiel nicht recht in der
Hand ſo droht Sturm

Von den varigitbri en Abiturienten des Gymnaſiums inRecklinghauſen welche ſiß vor dem Examen die Themata zu

den Arbeiten zu verſchaffen wußten ſind von dem dortigen
Kreisgerichte fünf zu drei Monaten Gefängniß und Verluſt des
Abiturienten Zeugniſſes verurtheilt worden Dieſelben ſollen
damals den Briefträger beſtochen haben den Brief ihnen einzu

ändigen welcher die nach Münſter zur Genehmigung geſandten
Themata dem Gymnaſial Director wieder zuſtellte Wie es heißt
iſt der Briefträger damals kurz vor ſeiner gerichtlichen Verneh
mung geſtorben

Vater und Tochter in den Flammen umgekommen Jn
dem Familienhauſe auf dem Dominium Bruſendorf Mittelfran
ken brach in der Nacht zum 2 d M Feuer aus Es ſtellte ſichbald heraus daß daſſelbe durch böswillige n und zwar von
einem der in demſelben Hauſe wohnenden Tagelöhner angelegt
worden war Das Haus und die Stallungen der armen Leute
ſtanden bereits in hellen Flammen als der Brandſtifter ſeine 13
Jahre alte Tochter vermißte die noch in dem brennenden Hauſe
ſchlief Um dieſe zu retten eilte er noch einmal in die Flammen
zurück kehrte jedoch nicht wieder Kaum war er in die Stube
getreten als die brennenden Balken zuſammenbrachen und Vater
und Tochter unter ſich begruben

Die berliner Juſtiz geht neuerdings mit rohen und frechen
Burſchen vor denen kein Menſch auf der Straße ſicher iſt ſtrenger
ins Gericht Zwei ſolcher Burſche die Nachts einen alten Droſch
kenkutſcher überfallen und mißhandelt und ihm zuletzt die Uhr
geraubt hatten wurden zu 6 Jahren Zuchthaus verurtheilt Die
Strafe konnte ſo hoch ſein weil ſie rückfällig waren Die frechen
Kerle denen die gerichtliche Verhandlung Spaß zu machen ſchien
waren über die ſtrenge Strafe wie vom Donner gerührt

Der gute Magen der Kirche Miß Jeanette Benett die
Schweſter von Hames Gardon Benett dem jetzigen Eigenthümer
des NewYork Herald und einzige Tochter des verſtorbenen
Gründers dieſes Blattes hat kürzlich in NewYork den Schleier
genommen Miß Benett wurde in dem Teſtamente ihres Vaters
S ne Erbtheile von fünf bis ſechs Millionen Dollars be

v wr e 2Todesfälle
Der Fürſt von Solms Lich Bruder des regierenden Fürſten

hat ſich in Lich bei Gießen erſchoſſen Derſelbe war 70 Jahre
alt und man nimmt Geiſtesſtörung als Urſache des Unglücks an
Jn Berlin iſt am 8 d der Obertribunalsrath Schweitzer
im 63 r verſtorben Er gehörte dem oberſten Gerichts
hofe faſt 21 Jahre hindurch an

Am 5 d iſt in München im 78 Lebensjahre der Obercon
fiſtorialrath a D Dr theol Friedrich Heinrich Ranke ver
ſtorben Er war in früheren Jahren ein ausgezeichneter Kanzel
redner und ein vielſeitiger homiletiſcher Schriftſteller 1797 ward
er zu Wiehe an der Unſtrut geboren und zwar als der nächſt
älteſte Bruder des berühmten 1795 dort geborenen Geſchichts
forſchers Geheimraths und Univerſitätsprofeſſors Dr Leopold
v Ranke Ein jüngerer Bruder des Verſtorbenen der Gymna
ſialdirector R in Berlin hat bekanntlich vor Kurzem ebenfalls
das Zeitliche geſegnet

Frhr von Neurath langjähriger früherer Juſtizminiſter in
Württemberg iſt geſtorben

Aus Rom meldet man den Tod der Conſtanze
Bonaparte welche ſeit Jahren im Herz Jeſu Kloſter als
Vonne lebte Sie war die jüngſte Tochter Lucian Bonaparte s
Fürſten von Canino Die Prinzeſſin hat ein Alter von 53 Jahren
erreicht

cm hNachrichten des Standes Amts Halle vom 11 September
Geſtorben Des Handarbeiter G Graue T Margarethe Eliſa

beth 3 M 11 Brechdurchfall Freudenplan Der Buch
druckereifactor Gottfried Wilhelm Benjamin Gräf 67 J 1 M
22 Gehirnleiden Frankensplatz Des Locomotivführer
A Amphlett S Victor Auguſt Hermann 4 M 2 T Gehirn
entzündung Töpferplan Des Maurers G Strähle S Emil
Carl 2 J 9 Scharlach Klausthorvorſtadt 14 Frau Marie
Sophie Raabe geb Gerber 59 J 10 M 21 T Leberkrebs
Diaconiſſenhaus Johanne Roſine Grundmann 77 J 9 M
3 Waſſerſucht Spitze

Meldungen vom 12 September
Aufgeboten Der Gelbgießer W C Knauf und C P Hartung

gr Ulrichsſtr 50 Der Gärtner J F C Meinhardt und Ch
A W Dämler gr Steinſtr 8 und Wilhelmſtr Der Muſik
director J C H Görges und A W König Bölberg 3 und
F Brauhausgaſſe 19 Der Handarb G H Schwarz und F
E Troll hoher Kräm 5 und große Brauhausgaſſe 11 Der

Bureaudiener F L Rabe und J A Knöfel Dorotheenſtraße 4
und Malkwitz Der Fuhrmann G C W A Fiſcher und W
F Nerge Halle und Erölwitz Der Fleiſcher H F G Reppiund F A Jhle Halle und Lauchſtädt er Apparat unrck r

F H Vollrath und E D Lotze geb Thürmer Halle und
Giebichenſtein
Geboren Dem Maurer W Weiſe eine T Diemitz

Sattler G Scheible ein S Lilieng
Kellnerg Dem Schmied H Göpel eine T Breiteſtr 34

em Handarb A Beck ein S Zinksgarten Dem Schuh
machermſtr F Hiller ein S Mühlgaſſe Dem Eiſendreher
S Stockſtrom eine T Ranniſcheſtr 6 Dem Eiſendreher G

of eine T Schützengaſſe 10b Dem Gymnaſiallehrer H
Finſch eine S Frankenplatz Dem Bbriefträger O Martin
ein S Blücherſtr Dem Kaufmann W en ein S Ober
glaucha 32 Dem Portier R Röder ein S öllbergerweg

Geſtorben Der Arbeiter Wilhelm Benndorf 63 J 5 M 22 T
Altersſchwäche Stadtkrankenhaus Der Verlagskunſthändler
Friedrich Wilhelm Philipp Corvinus 68 J 2 M 25 T Lungen
verſchleimung Klausthorſtraße 19 Johanne Marie Marſchner
19 J 7 M Tubereuloſe gr Märkerſtr Des Chauſſeeauf
ſehercand C Hummel S Friedrich Carl Oskar 4 J 6 M 4 T
Scharlachwaſſerſucht Gartengaſſe Des Handarbeiter W

mann S Wilhelm 9 J 29 T Diphtheritis Bernhurger
traße 17 Der Schneidermſtr Wilhelm Brettmeyer 72 J 2 M

3 T Ruhr Böllbergaſſe

u ws Kirchliche alnzeige
u U L Frauen Freitag den 15 Septbr Vorm 9 Uhrallgemeine Beichte u C Urchidiageonus S Uhr

Dem
Eine uneheliche T

Waſſerſtand der Saale
Schleuſe oberhalb Halle

Am 12 Sept Abends ti5 Seht ſeühe U anpt 176 Meter

ünteriaupt U
Schleufe bei Trotha

als gewöhnlich ſchreien krächzen ſo iſt dies ein Zeichen vonRegen ebenſo wenn bie Ka chen ſchreien und die Bachſtelzen

Am

Am 12 Sept Abendsn Sept r m ehen Anterhaupt I Meter



Tragarth iſt des

fängniß abzuliefern
Signalement Alter

teckbrief Der Arbeiter Johann Gottfried Schröder aus2 Bettelns und J ls dringend verdächtig Es wird ge
beten denſelben zu verhaften und an das hieſige Königliche Kreisgerichtsge

64 Jahre Größe 1 M 58 Enmtr
Haare dunkelblond Stirn frei Augenbrauen dunkelblond Augen
vlaugrau Naſe ſpitz Zähne defect Kinn oval Geſichtsbildung
rund Geſichtsfarbe geſund Geſtalt unterſetzt

Halle den 9 September 1876 Der Staatsanwalt

Dr Carl Siegens Freiwilligenschule Weimar
äußeres Erfurter Thor FIa Wirthſchaftsweg

beginnt zu Michaelis einen neuen Curſus
Lehrkräfte Strenge gewiſſenhafte Aufſicht Mündl wie ſchriftl Aus

kunft wird gern ertheilt

Geſunde ruhige Lage

Proſpecte ſtehen zur Verfügung

Alten nicht gelaufenen Limburger Käſe
à Pfund 30 Pfennige empfiehlt

A Neumannm kl Steinſtr
Friſche Braunſchw Leberwurſt

Mettwurſt empfing und empfiehlt

A Neumanm kl Steinſtr
Bücklinge ausgezeichnete Waare trafen heute friſch

ein bei Aug SchulIZze
Alter Markt 16

Eecht Zerbster Bitterbier
jetzt ſehr ſchön 26 Flaſchen 3 Mark bei

Aug Schulze Alter Markt 16
Zu vermiethen 1 Januar 1 St

m

Tüchtige

Sülze und

welcher mit allen Branchen vertraut
ſucht Stellung Offerten unler J P
in den Exped d Ztg erbeten

Kellner und Kellnerburſchen
wünſchen Stellung durch IH 52386

A Scholle Schmeerſtr 39

knechte ſowie Dreſcherfamilien
finden b hoh Lohn ſof Stelle durch

Fr DeparadeHalle a/S gr Schlamm 10

binderei einen Lehrling

Th Görnemann
gr Schlamm 5

Offene Stellen

chinnen mehrere Mädchen für Alles
erhalten noch 1 Oct ſehr gute Stellen
durch Frau Binneweiss

gr Märkerſtr 18

Junge Mädchen können das Schneidern
gründlich erlernen auch werden Kleider
nach dem neueſten Schnitt angefertigt

Geiſtſtr 26 1 Tr
Geſucht eine Köchin die etwas

Hausarbeit mit W r hat

Ein Sattler

Se Verh Futter u Pferde

Jch ſuche für meine Buch

bei hohem Gehalt für Landwirth
ſchafterinnen Kochmamſells Kö

al
es Boten für das Saalthal für 1677

ſind wie bisher in folgenden Ausgaben
erſchienen

Jluſtrirter Hauskalender in Octav
format mit blauem Umſchlage 50 Pf

m e e enHeinrich Gundlach
pierhandlun32 Breitestrasse 32

empfiehlt
Sohreib Brief u LuxuspapierGratulations u Binaäuneeeege

Sohreib u Zeichenmaterialien,
Sohnlbüoher Lehrmittel eto eto

übernimmt die Ausführun x
Druckaufträgen
arbeiten und sichert bei correcter

Von all

Lie

sowie

ferung billige Preise zu

Visitenlkartenvon 1 Mark 50 Pfg an pro 100 Stüeh
Monogramme ete

nach jedem Wunsch in kürzester Zeit

Plakate und Schilder
in Patentschrift und Druck w

cerrect und sauber angefertigt

Heinrich Gundlach

Papierhandlun

er den

8

Quart mit weißem Umſchlage 30 Pf
Wiederverkäufer welche im vorigen

Jahre Abſatz von dieſen Kalendern hatten
und in dieſem Jahre Beſtellungen noch
nicht gemacht haben wollen ſich baldigſt
an uns wenden
Die Expedition der Saale Zeitung

Haus und Wirthſchaftskalender in
Quart mit grünem Umſchlage 50 Pf

Anekdsoten und Geſchichtskalender in

Eine Kalkbrennerei
in der Magdeburger Gegend mit einer
Leiſtungsfähigkeit von täglich 6 800
Centner im Beſitz ausgedehnter Kalkſtein
brüche iſt unter ausnahmseweiſe günſtigen
Bedingungen beſonderer Verhältniſſe
halber zu verkaufen reſp zu verpachten

Anfragen sub D 395 befördert die
Central Annoncen Expedition von
G L Daube K Co in Magdeburg

Bäckereien auf dem Lande ſind zu
verkaufen Anzahlung günſtig

C Jahn gr Ulrichsſtr 5

Verpachtung
eventuell Verkauf

Krankheitshalber iſt ein flottes in
beſter Lage von Halle befindliches
Colonialwaaren Geſchäft unter ſehr

günſtigen r zu verpachten event zu verkaufen
Offerten unter W H 27 bei Rudolf

Mosse in Halle a/S niederzulegen

Baustelle
a40 Rthn mit Schuppen zu Koh

lengeſchäft geeignet zu verkaufen

4 Merſeb Str 13
Baustelle

1 Morgen Garten nahe der Bahn
auch getheilt zu verkaufen

Merſeb Str 13
e Ein ſchönes Banterrain vor dem

Steinthor ſoll da Beſitzer nach Berlin
bverzogen mit geringer auch ohne An

zahlung verkauft werden Näheres in der
Annoncen Exped von N Triest

Nene Promenade 14 I
Ein Theil der Grunert ſchen Aecker
bei Reideburg iſt in Parzellen zu ver
pachten

Näheres in der Expedition des Rechts
M Anvwalts Schlickmann in Halle a/S

4 Ein grösserer trockener Lager
raum in der Nähe der Bahnhöfe
und möglichst zu ebener Erde be

eesgen vVird auf längere Jahre zu
I miethen gosucht Anerbieten unteri R R 19 postlagernd Halle a

erbeten
Ein gr Logis mit all Zub iſt zum

I October zu beziehen Preis 38
i Wo ſag d Exp d Ztg

Eine Stube zu 30 u eine zu 26
nd Stube Kammer und Küche zu ver

Wmiethen Pfännerhöhe 1
Mühlweg 30 iſt die BelEtage zu

Permiethen I Oct oder ſpäter zu bez

Wegen Todesfall iſt z 1 Octbr noch
Wohn für 36 an einz Leute

vermiethen Fleiſchergaſſe 38

Eine bequeme Wohnung 4 Stuben
ammern u Zubehör wird p 1 October

u miethen geſucht Offerten mit Preis
fördert d Annoncen Expedition v

Triest Neue Promenade 14 I
Geſucht wird für ein paar einz Leute

e Wohnung in der Nähe des Mark
s mit etwas Kellergelaß im Preiſe von
50 Adreſſen unt H S in

Dr Exp d Ztg niederzulegen

e kl u 1 gr Schüler finden ſehr gutes
iſionat eignes Zimmer z Studiren

P

J

l

i

pk geb d Herren Prediger Jnſpector
kEaffe Kaufmann ren in

rialiſt der längere Zeit in Oeſterreich
Ungarn und Siebenbürgen reiſte mit
ſämmtlichen Comptoirarbeiten vertraut
ſucht möglichſt bald Stellung Adreſſen
sub K M
berg bei Gera erbeten

wird zum 1 Oet geſucht auf

dringend bedürftigen Mann
nehmen Aufträge zu ſchriftlichen
Arbeiten
männiſchen gern entgegen

wird geſucht

wird geſucht

e h d einen Lehrer Honorar mäßig r meiner

K u Zub für 28
Giebichenſtein Advokatenſtr 12

18000 Mark
auf ein neu erbautes Grundſtück werden
zum 1 October zur erſten und alleinigen
Hypothek von einem pünktlichen Zins
zahler zu leihen geſucht Näheres in d
Exp d Ztg

12000 Mk auf 1 Hypothek per
1 Octbr auszuleih Adr A 3 in der
Exped d Ztg abzugeben

50090 Thlr auf gute Hypothek zu
leihen geſucht desgl 10,000 Thlr
auf erſte Hypothek Adreſſen unter
T G 47 in den Exped d Ztg nieder

zulegen 7858
1000 Thaler

auf ſichere Hypothek ſofort geſucht
Luckengafſe 12

Ein tüchtiger Meister
für Maschinenbau und
Blecharbeiten wird bei gu
tem Gehalt nach Russ
Iand geſucht und erwarte
Offerten unter Gl K 2265
an Rudolf Mosse in
Halle as

M Ein led Buchhalter am liebſten
gelernter Kaufmann findet auf einer
großen Domäne bei hohem Gehalt ſofort

Stelle d Fr Binneweiss Halle a/S
W Buchhalter Comptviriſten

Reiſende Lageriſten u Verkäufer aller
Branchen werden jederzeit nachgewie
ſen und placirt durch das kaufm
Bureau Germania zu Dresden

Haupt und
Special Agenten Gesuch

Für eine alte ſolide Vieh Verſicherung
werden an allen größeren Ortſchaften in
der Provinz Sachſen Haupt Agenten und
Special Agenten gegen hohe Proviſion
geſucht Bewerbungen unter V 20 an
Herren J Barck Co in Halle aſS

Ein junger Mann gelernter Mate

100 poſtlagernd Langen

Press meister
Zuckerfabrik Spora b Zeitz
Für einen der Unterſtützung

namentlich kauf

G Keil Dr Thamhayn
Harz 8 Neue Promenade 4

Ein ordentlicher lediger HofknechtGeiſte

Ein ordentlicher Knecht bei Pferde
Geiſtſtr 43

Ein Apotheker Lehrli
det unter guten Bedingungen Aufnahme

potheke

D Heissner Ronneburg b Gera

ſteht zu verkaufen

Haasenstein

empfiehlt sich allen verehrl Inse
renten sowie Gesellschaften Ver
einen Instituten welche Bekannt
machungen in Zeitungen oder sonsti

Rath über zweckmässiges Inseriren

Frau Director essel
Zuckerraffinerie

Ein ordentliches Mädchen ſuche zum
1 oder 15 October c

Frau Franzisca Hildenhagen
Halle a Bahnhofsſtraße 10
Vier anſt j Mädchen im Nähen geübt

erh Beſchäftig b Adolph Hugo jun
gr Klausſtr u Graſeweg 24

Mädchen auf Hoſen geübt ſucht
C Janowsky Rathhausgaſſe 14

Ein junges Mädchen aus guter Fam
ſucht Stellung unt beſcheid Anſpr zur
Stütze der Hausfrau oder Führung der
Wirthſchaft oder bei ein einzeln Dame
Ausk durch Frau Krone in Roßla a/H

und die Exp d Ztg 19
Waſſerleitungshähne reparirt billig

A Nelcher Gelbgießer gr Berlin 16

Cocus Läufer
zum Engrospreis verkauft

Martinsgaſſe 10
Gerſtenſtroh iſt zu verkaufen

W Sachse gr Brauhausgaſſe 24

WerſchenWeißzenfelſer Prefz
ſteine Ober Röblinger Briquettes
Steinkohlen Holz in Fuhren und Ein
zeln zu billigſten Preiſen Größeren
Abnehmern und Händlern wird noch be
ſonderer Vortheil gewährt

C Martini Marienſtraße 7

M Billig zu verkaufen W
ein großblättriger Epheu Buchsbaum
Blumenzwiebeln ev Hyacinthen Tulpen
Krokus Lilien Narziſſen u a m

kl Lerchenfeld 3
Neue Möbel u Sopha bill Niemeyerſtr 11

Neue und gebrauchte Möbel
verkauft billig Trödel 7

Ein franz Billard faſt neu und
ſehr preiswerth habe irn Auftrag zu
verkaufen A Timpel Fabrikant für
Billardartikel Fürſtenthalbäder Nr 5

Ein gut erhaltener halb ver
deckter vierſitziger Kutſchwagen

Z27

Cichorienfabrik Wettin

Vogler
Annoncen Expedition

Halle a
Leipzigerstrasse 102

Aeltestes u grösstes Geschäft
dieser Branche

en Publikationsorganen illustrirte
lätter Fachjournale erlassen zur

gefälligen Benutzung
Gewissenhafteste Berechnung

Kostenvoranschläge u Zeitungs
Verzeichnisse gratis

a

in großen Quantitäten abzugeben

der Mänchner Kupgt Ausstellung

baarem Gelde von 15000 5 A

Brapdedbaurger Pferde etc Lotterig

Haupt Gewinn im Werthev 10,000
MK ferner 50 edle Pferde u 1000
kleinere Gewinne Preis à Loos 9 Mk burg Friedrich Rieſchel Halberſtadt

Kaufmännisches
Unterrichts Institut

r Ulrichsstrasse 49
Eing Sohulgasse 1 Thür

Anmeldungenzur Theilnahwe
am I Cursus werden nur bis
zum 15 d Mts erntgegenge
nommen H 52360

Louis Kaat

Hierdruckapparate
l

Bug Woboers
Halle a alter Markt 6

öbelfuhrwerk

Reparaturen
G Seidennüten

gefahr

b Nioola
Zapfenſtr 3

Nicht durchſichtige
aber wirklich gehaltvolle

Universal
Glycerinseifen

indem dieſelben weniger an feinem Ge

Eigenſchafter und Billigkeit
alle Toiletteſeifen übertreffen

Seifen giebt Zeugniß von der Vorzüg
lichkeit dieſes Fabrikats
20 Pf ff parfümirt in Roſen Honig
u ſ w p Stück 30 Pf Fabrik von
H P Beyschlag in Augsburg

Vorräthig bei Herren
R Jaho gr Märkerſtr
E Wetzel Leipzigerſtr

Preiselbeeren
roh ſowie geſotten

werden in jedem Quantum verſandt
ab Leipzig ab Waldsassen i/Baiernv

J G Gllützner
Gute Thüringer Tafelbutter

a 1 M 40 Pf ſtets friſch
Königsſtr 17

Mis
Poppe sche Brauerei

Lotterie

Ziehung 14 October d J
5000 Gewinne darunter 4500 in

Preis der Loose à Stück 2 Mk

Ziehung 31 October d J

von Filz und

werden prompt
und billigſt aus

Trotzdem dieſe Seifen überall un
geheuren Anklang finden verdienen die
ſelben noch viel mehr Anerkennung

ruch und ſchöner Farbe jedoch an guten

Der ſich täglich ſteigernde Verbrauch
ſowie die allgemeine Beliebtheit dieſer

Preis p Stück

groß und klein bei
Pfitzmann Brunoswarte 16

Große Kieler Bücklinge feinſte
Bratheringe immer friſch bei

Boltze

alleſche freiwillige
urner Feuerwehr

Freitag den 15 Septbr
Abends 8 Uhr

Uebung Rathshof
Das Commando

Jn oder bei Merſeburg ift am
Montag eine goldene Damenuhr
mit Kette verloren Gegen gute
Belohnung abzugeben beim

Goldarbeiter H Walter
Scharrngaſſe 7

i Verloren
Am 57 Nachm wurde am Bahnhof ein

rothes Portemonnaie Andenken eines
Verftorbenen an eine Waiſe ver
loren Der ehrl Finder wird dringend
gebeten daſſelbe gegen gute Belohnung
in d Exp d Ztg abzugeben 17

Ein ſeidener Regenſchirm mit Fut
teral iſt am 11 September beim Ca
rouſſel auf dem Roßplatze abhanden ge
kommen Bitte abzugeben bei

F W Braumann Rathhausg 8

2 Schwäne
ſind aufgefangen und gegen Futterkoſten
und Jnſertionsgebühren in Empfang zunehmen bei Julius Eltze e
Alsleben a/S

Familien Nachrichten
Verlobt Martha Schmidt mit Guſt

Wolff Magdeburg Friederike Arndt
Altmersleben mit Frdr Gellermann
Magdeburg Gertrud Pintus Bran

denburg mit Albert Meyer Magde
burg Marie Germer Rhoden mitKarl Wilker Bühne

Vermählt Hans Gericke mit Agnes
Riemann Gardelegen

Geboren Ein Sohn Hrn Emil
Walter Gera Hrn 3 Arnold Kl
Ammensleben Hrn Kreisrichter Mi
chaelis Oſterfeld Hrn Heinr Schlüter
Magdeburg Hrn Otto Steinert Mag

deburg Hrn Hauptſteueramtsaſſ Hur
Libbert Magdeburg Hrn L A Neu
burger e Eine Tochter Hrn

einr Georges Magdeburg e arl
öhme Magdeburg Hrn Frdr Bött

cher Magdeburg Hrn Guſtav Raſchig

l h Malle und Paſtor Dr Krüger in
NNumsdorf 78

Je Kellnerburſchen geſucht
Leipzigerſtraße 81 s

Druck und Verlag von Otto

Buckau

Geſtorben Traug Friedel Naum

Obige Loose sind zu haben bei F Zippe Weißenfels Frau OberſtlieutJ Barck Co Annonc Exped F 3ippe, Weißenfeld Frau Oberſtlien
gr Ulbrichestragse 47 I

Hendel

aack Magdeb G Fendler Schöne
ck Carl Predari Erfurt

J feſtung
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